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Die AG besteht aktuell aus 20 aktiven und 17 korrespondierenden Mitgliedern. Von 
den aktiven Mitgliedern sind acht hauptberuflich bei Aromenherstellern tätig, fünf in der 
amtlichen Lebensmittelüberwachung, drei in Handelslabors und drei im 
Hochschulbereich.  Ein Mitglied ist beim Lebensmittelverband Deutschland beschäftigt 
und repräsentiert damit die deutsche Lebensmittelwirtschaft als Anwender von 
Aromen. Eine Vertreterin des Bundesministeriums für Landwirtschaft, Ernährung und 
Heimat (BMLEH) ist als ständiger Gast zu den Sitzungen geladen. Im Jahr 2025 kam 
die AG wie üblich zu zwei Treffen zusammen, die Anfang April und Anfang Dezember 
jeweils in der Geschäftsstelle der GDCh in Frankfurt stattfanden.  

Basierend auf den schon im Jahr 2024 auf ihren Sitzungen intensiv geführten 
Gesprächen zum faktischen Aus für Raucharomen in der EU veröffentlichte die AG im 
Frühjahr 2025 einen Artikel mit dem Titel „Raucharomen vom Tisch“ in der Zeitschrift 
Lebensmittelchemie (https://doi.org/10.1002/lemi.202500206), in dem mögliche 
Konsequenzen der veränderten rechtlichen Situation diskutiert wurden. 

Ein anderes Thema, das innerhalb der AG seit vielen Jahren intensiv behandelt wird, 
war 2025 wieder die Natürlichkeit von Aromastoffen. Konkret wurde in diesem 
Zusammenhang über die Substanzen Allylhexanoat und γ-Undecalacton sowie über 
die rechtliche Einordnung des Lösungsmittelanteils in Aromaextrakten bei sog. 95/5-
Aromen diskutiert. 

Weitere Themen in den fachlichen Diskussionen der AG im Jahr 2025 waren die von 
der EFSA veranlasste Risikobewertung traditionellen Räucherns, Ringversuche zur 
Analytik von Aromastoffen, die Anwendung von KI in Aromaforschung, Aromaanalytik, 
Aromaindustrie und Lebensmittelüberwachung, die Neubewertung von Aromastoffen 
nach Artikel 19 (2) der Verordnung (EG) Nr. 1334/2008, und die rechtliche Einordnung 
von sog. FlaveAir-Sticks. 

In der Dezember-Sitzung 2025 fanden turnusgemäß Neuwahlen für die Amtsperiode 
2026 bis 2028 statt, in denen die bisherigen Amtsträger bestätigt wurden. PD Dr. 
Martin Steinhaus bleibt Obmann, Dr. Andrea Bosse Stellvertreterin und Frauke Kirsch 
wird der AG weiterhin als Schriftführerin zur Verfügung stehen. 

 


